
Jahresbericht der Präsidentin Saison 2025/2026 
 

Unsere diesjährigen Highlights in Kürze:  
 

- C1 3. Platz Regionalmeisterschaft 
- Ligaerhalt U21 
- Erfolgreiche C-Juniorinnen, E und F Junioren 

 
Die Teams starteten hochmotiviert in die neue Saison. Wie jedes Jahr begann die Saison mit 
dem Juniorenweekend, an welchem die Teams noch an ihrer Taktik sowie den individuellen 
Fähigkeiten schleifen können. Zum Abschluss des Weekends fand der alljährlich erfolgreiche 
Sponsorenlauf statt. Analog der letzten Jahre haben auch die Damen separat ein 
Trainingsweekend durchgeführt um die individuellen Fähigkeiten und den Teamspirit zu 
stärken. Weitere tolle und spannende Momente waren die Chilbi, das Neujahres- sowie das 
Clubturnier. An diesen Events treffen Grosse und kleine Züriseeler:innen aufeinander und die 
Stimmung war stets gut.  
 
Eine äusserst durchzogene Saison der Herren findet am letzten Spieltag noch ein 
versöhnliches Ende: Mit einem beherzten Auftritt und begünstigt durch die gleichzeitige 
Niederlage des direkten Konkurrenten kann die Mannschaft den Abstieg in allerletzter Minute 
abwenden. Dies sollte Ansporn genug sein: Das Potential ist unbestritten vorhanden — nun 
gilt es, dies in der kommenden Saison konsequent auf den Platz zu bringen und auch in Punkte 
umzumünzen. 
 
Die Damen traten diese Saison wieder in der 2. Liga an und setzen weiterhin stark auf 
Teamgeist, Nachwuchsförderung und einem offensiven Spielstil. In der Meisterschaft 
erreichte das Team eine solide Platzierung im Mittelfeld und konnte mehrere wichtige Spiele 
für sich entscheiden.  
 
Die U21 Junioren starteten dieses Jahr in der Klasse C und ihre Saison verlief wie auf einer 
Achterbahnfahrt. Spiele wurden mit zwei Toren Unterschied gewonnen, andere genau so 
knapp verloren. Gerade in engen Partien, die erst in der Verlängerung entschieden wurden, 
liessen sie viele wichtige Punkte liegen. Trotzdem zeigte die Hinrunde, dass sie als Aufsteiger 
ins Mittelfeld der Liga gehören. In der Rückrunde fehlte allerdings oftmals die 
Durchschlagskraft. Im letzten Heimspiel der Saison zeigte die U21 jedoch nochmals ihr ganzes 
Können und schaffte knapp den Ligaerhalt.  
 
Die U16-Junioren starteten mit einem schmalen Kader in die Saison. Die Liga zeigte sich 
zweigeteilt: Die Spiele gegen die Teams der unteren Tabellenhälfte konnte man klar gewinnen 
und gegen die stärkeren Teams mithalten. Es fehlte jedoch ein dritter Block. Mit einem 
grösseren Kader gehen sie nun in die neue Saison und sind überzeugt die nächsten Schritte zu 
machen.   
 
Die Junioren U14-Junioren und U17-Juniorinnen schafften trotz einer durchzogenen ersten 
Saisonhälfte knapp die Qualifikation in die Masterround. Für die meisten U14/U17 
Junior:innen war es die erste Saison auf dem Grossfeld und so mussten die Grossfeld-
Spielkompetenzen auf individueller, wie auch auf Team-Ebene, erst aufgebaut werden. 
Entsprechend spielte das Team je länger, je besser. Den schönsten Beweis dafür lieferten die 



Junior:innen am letzten Spieltag. Mit viel Einsatz und Teamgeist konnten sie sich zum 
Saisonabschluss gleich zwei Siege und den 4. Platz sichern.  
 
Unsere C1-Junioren spielten eine sehr starke Saison und verloren nur ein Spiel. Dadurch 
konnten sie sich für die Regionalmeisterschaften qualifizieren. Durch grossen Einsatz vieler 
Züriseeler:innen konnte die Regionalmeisterschaft im Farlifang durchgeführt werden und die 
Junioren konnten sich in Zumikon den tollen 3. Platz erspielen. Bravo wir gratulieren zu dieser 
tollen Leistung. 
 
Die C2-Junioren aus Küsnacht starteten als praktisch neues Team in die Saison, da es für etwa 
die Hälfte des Kaders ihre erste Saison im Unihockey war. Dementsprechend war die 
Zielsetzung schnell definiert: Erfahrungen sammeln und die ersten Schritte gehen. Man 
konnte 7 von 17 Spielen gewinnen, was eine anständige Ausbeute für die 
gegebenen Voraussetzungen ist.  
 
Die C-Juniorinnen zeigten über die gesamte Saison hinweg, dass sie mit den besten Teams der 
Liga mithalten können. So kämpfte die Mannschaft bis zum Schluss um den Gruppensieg mit. 
Am Ende fehlte jedoch etwas die Konstanz, die andere Teams über die gesamte Saison hinweg 
zeigen konnten. Mit beeindruckenden 142 Toren in 17 Spielen erzielte das Team den 
zweithöchsten Wert der Liga und erreichte am Schluss den sehr guten 3. Rang. 
 
Der Saisonstart verlief für die D1 - Junioren nicht nach Plan. Nach den ersten neun Spielen 
landeten sie in der Challenge-Gruppe. Dort konnten die Junioren jedoch ihr Können unter 
Beweis stellen und stehts mithalten. In dieser Saison haben die Junioren viel dazu gelernt, und 
die Trainer hoffen, dass sie ihr Potenzial auch in der nächsten Saison wieder abrufen können. 
 
Die D2-Junioren zeigen zu Beginn der Saison eine solide Leistung, mussten sich jedoch 
zunächst an das Spieltempo und die körperliche Präsenz der Gegner gewöhnen. Einzelne 
knappe Spiele verdeutlichten das vorhandene Potenzial. Im Verlauf der Saison waren 
deutliche Fortschritte erkennbar: besseres Zusammenspiel, strukturierter Spielaufbau und 
mehr Torgefahr. In den letzten Turnieren zeigte sich die Entwicklung besonders deutlich. Das 
Team agierte kompakter, verteidigte disziplinierter und nutzte Torchancen effizienter. Auch 
wenn nicht alle Spiele gewonnen werden konnten, war eine klare Leistungssteigerung 
sichtbar. 
 
Die D-Juniorinnen zeigten erneut eine grosse Leistungssteigerung. Das weiterhin sehr junge 
Team konnte die Anzahl erzielter Tore im Vergleich zur letzten Saison verdoppeln. Zudem 
unterstrich die Mannschaft ihre positive Entwicklung mit drei Siegen und zwei Unentschieden. 
Besonders erfreulich waren die Punktgewinne gegen den zweit- und viertplatzierten Gegner. 
Dadurch gelang es dem Team auch in dieser Saison, den letzten Platz am letzten Spieltag noch 
abzugeben. 

Mit viel Vorfreude, Spass und Energie sind die E1-Junioren in die Saison gestartet. Am Anfang 
stand das Integrieren der neuen Kinder im Vordergrund, das gegenseitige Kennenlernen und 
das Entdecken der Stärken und Fähigkeiten jedes Kindes im Mittelpunkt. Gemeinsam wurde 
an der Technik gearbeitet, die Taktik besprochen und das Team auf die kommende Saison 
vorbereitet. Von Runde zu Runde wurde das Zusammenspiel besser. Die Kinder haben sich toll 
entwickelt.  



 
Die E2-Junioren aus Küsnacht hatten ein talentiertes Kader zur Verfügung. Dementsprechend 
wollte man sich zur Vorsaison nochmals verbessern und den nächsten Entwicklungsschritt 
gehen. Dieses Vorhaben war erfolgreich. Es gelang ziemlich genau 2/3 aller Spiele zu 
gewinnen. Jeden Gegner hatte man mindestens einmal besiegen können. Vor allem der letzte 
Spieltag, an dem man alle drei Spiele mit dezimiertem Kader für sich entscheiden konnte, war 
der perfekte Abschluss einer Saison, die der nächste Schritt für eine noch 
erfolgreichere Zukunft war.  
 
Nachdem die F1-Junioren Ende letzte Saison nur 4 Spieler zu den E-Junioren verlassen hatten, 
erwarteten Die Trainer keine grossen Veränderungen im Team. So weit so falsch gedacht: Die 
Junioren entwickelten sich weiter und die Pässe kamen plötzlich wie aus dem Lehrbuch 
geschossen und selbst die Jüngsten liefen zur Hochform auf. Sie zeigten eine grossartige 
Leitung an den Turnieren.  
 
In der Saison 2025/2026 bestritten die F2-Junioren aus Küsnacht 7 Turniere, lediglich eines 
endete ohne Podestplatz. Man gewann 3 Turniere, wurde 2x Zweiter & 1x Dritter. Damit 
gewann man (wir runden jetzt mal auf) die Hälfte der bestrittenen Turniere. Trainer Severin 
ist unglaublich stolz auf die Leistung seiner Mannschaft. Das Highlight der Highlights: Man 
konnte den Titel am Viperli-Turnier in Oberarth von der vorjährigen Saison dieses Jahr 
erfolgreich verteidigen.  
 
Zu guter Letzt möchte ich mich im Namen des Vorstandes herzlich bei unseren Trainerinnen 
und Trainern, Schiedsrichterinnen und Schiedsrichtern sowie freiwilligen Helferinnen und 
Helfern bedanken. Ohne euren pausenlosen Einsatz und vollem Engagement wäre unser 
Verein nicht derselbe. Es ist uns bewusst, dass eure Arbeit nicht selbstverständlich ist – Vielen 
lieben Dank. 
 
Ich freue mich bereits jetzt auf die nächste Saison, wünsche euch eine gute Vorbereitung und 
freue mich auf eine erfolgreiche neue Saison.  
 
Mit sportlichen Grüssen  
 
 
 
 
Kathrin Schlumpf-Frey  
Präsidentin Zürisee Unihockey ZKH 
Küsnacht, 8. Mai 2026    
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Einladung zur 19. ordentlichen Generalversammlung von Zürisee Unihockey ZKH 

Mittwoch, 3. Juni 2026 
im Foyer der Heslihalle in Küsnacht 

 
19.00 Uhr Saalöffnung 
19.30 Uhr Beginn der Generalversammlung  

Traktanden  

1. Begrüssung durch Präsidentin 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Abnahme der Traktandenliste 
4. Genehmigung des Protokolls 
5. Genehmigung des Berichts der Präsidentin 
6. Genehmigung der Jahresrechnung 2025/2026 nach Kenntnisnahme des 

Revisorenberichts 
7. Genehmigung des Budgets 2026/2027 
8. Wahlen Vorstand und Revisoren 
9. Abstimmung über Anträge 

- Anpassung Statuten (Aufnahme Ethik-Statut Swiss Olympic) 
10. Spielbetrieb 2026/2027 
11. Anlässe 2026/2027 
12. Verschiedenes  

Jahresrechnung und Budget können ab 12.05.2026 bei Lars Trümpler 
(lars.truempler@zuerisee.clubdesk.ch) angefordert werden. Anträge für die diesjährige GV 
können bei der Präsidentin Kathrin Schlumpf-Frey (kathrin.schlumpf@zuerisee.clubdesk.ch) 
eingereicht werden. 

Stimmberechtigung  

Gemäss den Statuten von Zürisee Unihockey sind alle Aktiv- und Ehrenmitglieder ab 
Jahrgang 2010 stimmberechtigt. Selbstverständlich sind die Eltern unserer Junioren herzlich 
eingeladen, an der Generalversammlung teilzunehmen. 

Wir freuen uns dieses Jahr wieder ein Abendessen durchzuführen. Bei Fragen kann der 
Vorstand jederzeit kontaktiert werden. 

Im Namen des Vorstandes  

 

Kathrin Schlumpf-Frey  
Präsidentin Zürisee Unihockey ZKH 

mailto:kathrin.schlumpf@zuerisee.clubdesk.ch)

